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Welser Lesefest, 4. Juli 2026 
Programm: 14.15 – 21.30 Uhr 

Einlass: 14 Uhr, Veranstaltungsende 22 Uhr 

Burggarten Wels 
(bei Schlechtwetter im Stadttheater Wels, ehem. Greif) 

 

Einladung zum Welser Lesefest 2026  

Ein Tag voller Literatur, Musik und Genuss! 
 

Am 4. Juli 2026 ist der Welser Burggarten bei Schönwetter wieder Veranstaltungsort für das beliebte 

Welser Lesefest – ein Highlight für alle Literatur- und Kulturbegeisterten! Bereits ab 14 Uhr lädt der 

Veranstalter LIRAU – der LiteraturRaum – zu einem bunten Tag mit Lesungen, Poetry Slam, Musik, 

Kinder- und Jugendprogramm, Einkaufsvergnügen sowie kulinarischen Köstlichkeiten ein. 

 

Der musikalische Start erfolgt um 14.15 Uhr mit dem Quartett Michael „Shorty“ Kurz, Andreas See, 

Martin KC Kessler und Marlene Stadler. Vier außergewöhnliche Talente, die während der gesamten 

Veranstaltung zwischen Poetry Slam und Lesungen einen hochklassigen Klangteppich knüpfen werden. 

Heuer stehen Lesungen mit den renommierten Autor:innen Herbert Dutzler (20 Uhr), Dominika Meindl 

(18 Uhr) und Erich Weidinger (16 Uhr) auf dem Programm. Zudem bekommt „Wannst net fort muaßt, 

so bleib?“ von Christa Prameshuber eine Bühne. Diese Anthologie umfasst 33 Texte 

oberösterreichischer Autorinnen zwischen 20 – 80 Jahren und beinhaltet verschiedene Sichtweisen, 

aber vor allem den weiblichen Blickwinkel auf Begriffe wie Identität und Heimat. Tauchen Sie ein in 

faszinierende Geschichten, Gedankenspiele und literarische Welten, die zum Nachdenken und Träumen 

einladen.  

 

Neben den Lesungen bietet das Fest ein abwechslungsreiches Programm für die ganze Familie. Für die 

kleinen Gäste gibt es einen eigenen Bereich mit altersgerechtem Kinderprogramm sowie 

Nachtwächterführungen für ältere Kinder, Jugendliche und natürlich alle Interessierten. 

 

Genießen Sie regionale Spezialitäten und erfrischende Köstlichkeiten im LIRAU Café, an der LIRAU Bar 

oder bei Weinphilosoph Norbert Perkles, bei dem sich nach den Lesungen die Autor:innen zur 

Signierstunde an den Büchertisch einfinden. Am Nachbarstand werden Unikate aus der Edelwerkstatt 

angeboten.  

 

Seien Sie dabei, wenn Literatur, Musik und Kulinarik im Welser Burggarten – oder bei Schlechtwetter im 

Stadttheater Wels (ehem. Greif), zu einem unvergesslichen Erlebnis verschmelzen. Alle Informationen 

finden Sie auf www.welser-lesefest.at sowie auf unserer Facebook-Seite. 

 

Wir freuen uns auf Sie! 

 

Eintritt: Um freiwillige Spende wird ersucht! 
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Zeitplan 
für das Bühnenprogramm des Welser Lesefests 2024 

(kurzfristige Änderungen auf welser-lesefest.at) 

 

 

14 Uhr Einlass 

 

14:15 Uhr Musikalisches Quartett 

 

14:50 Uhr Begrüßung 

 

15 Uhr Poetry Slam Durchgang 1 

 

15:45 Uhr Musikalisches Quartett 

 

16 Uhr Lesung Erich Weidinger 

 

16:45 Uhr Musikalisches Quartett 

 

17 Uhr Poetry Slam Durchgang 2 

 

17:45 Uhr Musikalisches Quartett 

 

18 Uhr Lesung Dominika Meindl 

 

18:45 Uhr Musikalisches Quartett 

 

19 Uhr Poetry Slam Finale 

 

19:45 Uhr Musikalisches Quartett 

 

20 Uhr Lesung Herbert Dutzler 

 

Musikalischer Ausklang 

 

21:30 Uhr Programmende 

 

22 Uhr Veranstaltungsende 

 

  

KINDERPROGRAMM 

14.30 Uhr Klanggeschichte  

„Bremer Stadtmusikanten“ 

Elisabeth Wagner (ab 3 Jahre) 

15 Uhr Mit Nachtwächter 

Erich Steinerberger durch die 

Burg Wels (ab 12 Jahren*)² 

15.30 Uhr Lesung(ab 3 Jahre) 

 

16.00 Uhr Klanggeschichte 

 „Quaksi, der Frosch“ 

 Elisabeth Wagner (ab 3 Jahre) 

 

17 Uhr Mit Nachtwächter 

Erich Steinerberger durch die 

Burg Wels (ab 12 Jahren*)² 

17 Uhr Lesung (ab 5 Jahren) 

14 - 17 Uhr  Kostenloser Eintritt ins 

Burgmuseum für Besucher:innen 

des Welser Lesefests. ² 

*Selbstverständlich sind auch junggebliebene Erwachsene 

sehr herzlich willkommen! 

 

² Dieser Programmpunkt entfällt, wenn das Welser Lesefest 

im Stadttheater Wels stattfinden.  
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Die Autorinnen und Autoren 
und ihre Bücher, aus denen sie am Welser Lesefest 2026 lesen 

 

Herbert Dutzler 

„Letzter Landler“ 
Foto: © Monika Löff 

 

In Altaussee schwingen neben dem Taktstock auch die Hüften. 

Während die Welt im Dreivierteltakt tanzt, muss Franz 

Gasperlmaier auf dem kriminalistischen Parkett gute Figur machen. 

Neben dem Wiener Staatsopernballett gastieren auch die 

kanadischen Eltern von Franz Gasperlmaiers Schwiegertochter 

Richelle in Bad Aussee. Statt noch schnell seine lückenhaften 

Fremdsprachenkenntnisse aufzupolieren, muss der bodenständige Polizist Gattin Christine ins Ballett 

begleiten. Am Altausseer See tanzt am selben Wochenende dann auch noch der Tod Landler: Eine der 

Musikerinnen spielt bei der Aufführung ihren allerletzten Ton. Nicht nur Gasperlmaier wird da auf 

Misstöne im Orchesterensemble aufmerksam. Die große Frage: Wer teilt hier neben einer 

Begeisterung für Musik auch das Bett … und vielleicht sogar illegale Substanzen? 

 

Während er von den neumodischen Beziehungskonstellationen, die ihm bei seinen Ermittlungen 

unterkommen, am liebsten richtig viel Abstand nimmt, ist es bei Franz Gasperlmaier zuhause auch 

nicht unkompliziert. Das liegt daran, dass der Besuch aus Kanada einen souveränen Spagat zwischen 

gesellschaftlichen Pflichten (in einer Fremdsprache!), Familienzeit mit den Enkelkindern und der 

fordernden Polizeiarbeit verlangt. Und als wäre ein Mordfall nicht strapaziös genug, gibt’s da noch 

einen blutjungen neuen Arbeitskollegen am Posten, der sich die Hörner abstoßen muss. Das einzig 

Gute an einer Mordermittlung? Die vertrauten Kolleginnen Dr. Kohlross und Emina aus Liezen sind 

wieder mit an Bord. Ob bei all der Aufregung noch Zeit bleibt für das ein oder andere Gläschen mit 

seinem Lieblingsnachbarn, dem Doktor Altmann? 

 
Herbert Dutzler wurde in den 1950er-Jahren in Schwanenstadt (Oberösterreich) geboren und studierte 

Germanistik und Anglistik in Salzburg. Nach 40 Jahren als Lehrer für Deutsch, Englisch, Informatik und 

Darstellendes Spiel ist er seit 2022 im Ruhestand. Viele Jahre war er zudem in der Lehrer:innenausbildung tätig 

und veröffentlichte mehrere Deutsch-Lehrbücher. Seine Erfahrungen mit Schulalltag und Bürokratie fließen mit 

schwarzem Humor in seine Kriminalromane ein. Zu seinen literarischen Vorbildern zählen unter anderem 

Heinrich Steinfest, Ian Rankin und Robert Galbraith. Ausgezeichnet wurde er unter anderem mit dem 

Österreichischen Krimipreis 2022 sowie mehrfach mit Gold- und Platinbüchern. 
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Dominika Meindl 

„Lebens“ 
Foto: ©Zoe Goldstein 

 
Dominika Meindl, geboren 1978 in Linz, ist Autorin, Literaturveranstalterin, 

Moderatorin und Journalistin. Sie gründete die Lesebühne „Original Linzer Worte“ 

und kuratiert die Reihe „experiment literatur“ im Alten Schl8hof Wels. Meindl lebt 

und arbeitet in Wilhering, Wels und Linz – oder, wenn möglich, „irgendwo im 

Toten Gebirge“. Als Sprecherin der GAV Oberösterreich zählt sie zu den 

markanten literarischen Stimmen des Landes. 

 

Beim Lesefest liest Dominika Meindl aus ihrem „Lebenskrimskrams“ – pointierte, humorvolle und oft 

sehr persönliche Texte aus ihrem Blog „Eine Frau mit recht wenigen Eigenschaften“ – sowie aus ihrem 

Roman „Selbe Stadt, anderer Planet“. Der Roman erzählt mit viel Ironie und feinem Schmäh von 

Hallstatt, Overtourism und der chinesischen Kopie des weltberühmten Salzkammergut-Ortes. Im 

Zentrum stehen zwei Zwillingsschwestern zwischen Heimat, Fremdbild und Selbstsuche. Kritiken 

beschrieben das Buch als „erfrischend unterhaltsam“, „tragikomisch“ und „politisch klug“. Im 

Gespräch wird es außerdem um die Anthologie „Wannst net fort muaßt, so bleib?“ von Christa 

Prameshuber gehen, in der Dominika Meindl als eine von 33 oberösterreichischen Autorinnen mit 

einem eigenen Beitrag vertreten ist. Laut Herausgeberin und Schriftstellerin Christa Prameshuber wird 

ein vielstimmiges Bild weiblicher Perspektiven auf Heimat, Aufbruch und Bleiben gezeichnet und die 

Vielfalt der Literatur in Oberösterreich gezeigt.  

 

 

 

Erich Weidinger 

„Seelenglut“ 
Foto: © Michael Maritsch 

 

Während Landpolizist Werner Adler bei einer Taufe auf Korfu griechische 

Erlebnisse der dritten Art erfährt, wütet daheim am Attersee ein 

Feuerteufel. Kaum zu Hause und zurück im Dienst, wird der Polizist selbst 

mit Feuerlegung und einem Todesfall konfrontiert. Wer beschäftigt auf so 

kriminelle Weise die Feuerwehren von Unterach? Ist der Täter etwa in den 

eigenen Reihen zu suchen? Und was hat das alles mit Adler und seinem 

Privatleben zu tun? Drei Tage, eine Menge Probleme ... 

 

 
Erich Weidinger wuchs am Attersee im oberösterreichischen Salzkammergut auf - dem Lieblingsrefugium vieler 

Künstler. Nach einer Friseurlehre und einer pädagogischen Ausbildung arbeitete er mehrere Jahre mit 

benachteiligten Kindern. Wegen der Liebe zur Literatur wechselte er in den Buchhandel und begann selbst zu 

schreiben. Die Leseförderung ist ihm sehr wichtig, deshalb hat er mehrere Anthologien für Kinder und 

Erwachsene herausgebracht. "Seelenglut" ist nach "Seelenfriede", "Seelenblick" und "Seelensturm" sein vierter 

Kriminalroman aus dem Salzkammergut.  
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Poetry Slam 
Mit Wortwerkler-Wortakrobaten 

Von sanften Poesie-Tönen über Rap bis zu witziger Wortakrobatik: Auch 2026 ist ein Poetry Slam wieder 

fester Bestandteil des Programmes. Zusammen mit dem Verein Wortwerkler bieten das Lesefest eine 

interaktive Bühne für den modernen Dichter*innenwettstreit. Im Wettbewerb treten lokale 

Künstler*innen wie Eva Bovo, Matilda reicht! und Kevin Neugebauer gegeneinander an. Dabei geht es 

beim Poetry Slam eigentlich nie um ein gegeneinander, sondern um ein Miteinander auf der Bühne. 

 

 

Die Fixstarter:innen 

(Fotos zum Download in der Bildergalerie auf www.welser-lesefest.at) 

 

Kevin Neugebauer 

Kevin ist ein gebürtiger Welser, der gerne humorvolle Texte vorträgt - in seiner Freizeit isst er liebend 

gerne Eispalatschinken. 

 

Matilda reicht 

Mein Name ist Matilda Tauber, ich bin 18 Jahre alt und schließe mit dem Schuljahr 2026 meine Matura 

ab. 2024 hatte ich meinen ersten Poetry-Slam-Auftritt in Linz. Seitdem stehe ich unter dem 

Bühnennamen „Matilda reicht“ regelmäßig in Oberösterreich auf Slambühnen und war auch schon bei 

der österreichischen U20-Meisterschaft in Innsbruck. Abgesehen davon lese ich in meiner Freizeit sehr 

viel, absolviere eine außerordentliche Mechatroniklehre und bin Mitglied in einem Akrobatikverein. 

 

Markus Haller 

Der seit 2018 in der Slamszene aktive Poet Markus Haller probiert sich auch nach Jahren weiterhin in 

verschiedensten Stilrichtungen aus, ob satirische Prosa, humoristische Wortspielereien oder lyrische 

Kindergedichte – kein Genre ist vor ihm sicher. Markus nahm mehrmals an österreichischen 

Staatsmeisterschaften teil und wurde 2022 Landesmeister der Bundesländer Oberösterreich und 

Salzburg. 

 

Daniel Kammerer 

Daniel Kammerer steht nicht nur als Slammer, sondern auch als Moderator auf den großen und kleinen 

Bühnen des Landes. Es ist nicht leicht, seinen persönlichen Stil einzuordnen, da sein Repertoire an 

unterschiedlichsten Texten immer wieder neue, literarische Leckerbissen hervorbringt. Ob zum Lachen 

oder zum Nachdenken, ob kritisch oder einfach nur herumgealbert – man weiß nie, was seine kuriose 

Feder als nächstes ausspuckt. 

 

Tiny Ann 

Als „Tiny Ann“ steht Anna Schachinger seit 2020 bei Poetry Slams auf der Bühne. In ihrem „Kuchenjob“ 

arbeitet sie in einem Jugendzentrum. Weiters ist sie Kunsttherapeutin und Wortschmiedin aus 

Leidenschaft. In ihren Texten schwingt immer ein Hauch von Magie mit. 

 

 

Kurzentschlossene können sich vorweg für die begrenzten Plätze auf der Offenen Liste zum Poetry Slam 

am Welser Lesefest anmelden – per E-Mail an office@wortwerkler.at  – oder sich direkt vor Ort bei den 

Wortwerklern melden! 

  

http://www.welser-lesefest.at/
mailto:office@wortwerkler.at
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Akustisches Begleitprogramm 
 

Diese Überschrift wird dem nicht gerecht, was den Welser Musikern jedes Jahr aufs Neue ganz grandios 

gelingt. Sie alle beherrschen ihre Instrumente – von Stimme über Gitarre bis zu Keybord – aus dem 

Effeff. Damit bleibt viel Zeit, sich aufeinander einzulassen, auszuprobieren, gemeinsam einen 

Klangteppich aus improvisierten Tonfolgen zu weben und darauf das Publikum durch das Programm zu 

tragen.  

 

 

KSKS-Quartett 

Sie alle sind keine Unbekannten und in verschiedenen Musikgruppen, Initiativen und Musikformaten 

aktiv. Michael „Shorty“ Kurz an der Gitarre, die junge Welser Sängerin Marlene Stadler, Martin Kessler 

am Keyboard und Andreas See am Saxophon werden dieses Welser Lesefest auch zu einem 

musikalischen Highlight machen.  
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Kinderprogramm 
In vielen Untersuchungen hat die Leseforschung festgestellt, dass das spätere Leseverhalten im 

frühkindlichen Stadium entscheidend geprägt wird. Schon lange, bevor Kinder lesen und schreiben 

können, entwickeln sie bei der Bilderbuchbetrachtung und dem Vorlesen entscheidende Lese- und 

Sprachkompetenzen. Nur ein Grund, weshalb den jüngsten Besucherinnen und Besuchern ein eigenes, 

altersgerechtes Programm angeboten wird. Aufgrund des neu gestalteten Spielplatzes in der Burg Wels 

wird der Kinderbereich im Schatten des Taschenbuchbaumes angesiedelt sein. Hier können die Kinder 

Bücher lesen und in den „Forscher Felixx“-Büchern schmökern, malen oder basteln. Für ältere Kinder, 

Jugendliche, aber natürlich auch junggebliebene Erwachsene, gibt es heuer zwei Führungen mit 

gruseligen Geschichten aus dem Mittelalter von Nachtwächter Erich Steinerberger (15 Uhr und 17 Uhr).  

 

Gratis Eintritt in die Burg Wels 

Stadtrat Martin Oberndorfer unterstützt das Welser Lesefest mit einem besonderen Angebot: Findet 

das Kulturfestival bei Schönwetter im Burggarten statt, dürfen Besucherinnen und Besucher des Welser 

Lesefests während der Veranstaltung von 14 – 17 Uhr das Museum in der Burg Wels bei freiem Eintritt 

besuchen.  

 

 

14.30 Uhr ab 3 Jahre: Klanggeschichte „Die Bremer Stadtmusikanten“ von Elisabeth Wagner 

  Treffpunkt im Kinderbereich unter dem Taschentuchbaum, Veranstaltungsort 

  Kaufhaus Blaimschein in der Burg Wels bzw. im Kinderbereich im  

  Stadttheater Wels 

 

15 Uhr  ab 12 Jahre: Nachtwächterrundgang mit Erich Steinerberger 

  Treffpunkt am Eingang zum Burgmuseum (entfällt, wenn die Veranstaltung im  

  Stadttheater Wels stattfindet 

 

15.30 Uhr ab 5 Jahre: Lesung  

  Im Kinderbereich unter dem Taschentuchbaum bzw. im Stadttheater Wels 
  Die Autorin bietet ihre Bücher hier auch zum Kauf an 

 

16:00 Uhr ab 3 Jahre: Klanggeschichte „Quaki der Frosch“ von Elisabeth Wagner 

  Treffpunkt im Kinderbereich unter dem Taschentuchbaum, Veranstaltungsort 

  Kaufhaus Blaimschein in der Burg Wels bzw. im Kinderbereich im  

  Stadttheater Wels 

 

17 Uhr  ab 12 Jahre: Nachtwächterrundgang mit Erich Steinerberger 

  Treffpunkt am Eingang zum Burgmuseum (entfällt, wenn die Veranstaltung im  

  Stadttheater Wels stattfindet) 

 

17 Uhr ab 5 Jahre: Lesung  

Im Kinderbereich unter dem Taschentuchbaum bzw. im Stadttheater Wels  
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Regionale Schmankerl 
Für den geneigten Festivalbesucher gehört das Bühnenprogramm ebenso zum gelungenen Erlebnis wie 

der Besuch der Verkaufsstände und die kulinarische Verpflegung. Das Welser Lesefest bietet 

KulturGENUSS mit regionalen Schmankerln und lädt zum Verkosten und Genießen ein. Dieses Angebot 

gibt es nur bei Schönwetter im Burggarten Wels. Im Stadttheater Wels sorgt Exklusiv-Caterer "Greif-

Bar" Catering-Zauner alleine für das leibliche Wohl der Besucherinnen und Besucher. 

 

Weinphilosoph Norbert Perkles bringt aus dem Cordatushaus gute Bücher und feine Tropfen von 

heimischen Weingütern mit zum Welser Lesefest. Wie etwa den Bio-Wein „Black Betty“ in Rot, Weiß 

und Rosè oder den Spritzwein „Cool Pink“ & „Cool Green“. Für alkoholfreien Genuss sorgt Perkles mit 

einem spritzigen GrüVe-Frizzante aus Österreich. 

 

Der Veranstalter bietet selbstgebackenen Kuchen und dunkelhell-Kaffee des Welser Röstmeisters 

Peter Zechmeister im LIRAU-Café an. Wer Durst verspürt kann diesen an der LIRAU-Bar mit 

Antialkoholischem, Bier und (Aperol-)Spritzern löschen. Heuer sorgt LIRAU auch für das leibliche Wohl 

mit abwechslungsreichem Fingerfood. 

 

 

Erinnerungsstücke 
Shoppingvergnügen als Teil des Kulturfestivals 

 

Die Edelwerkstatt ist der Hotspot für Re-Design und Upcycling. Doris Schulz präsentiert beim Welser 

Lesefest wieder Dinge, deren Geschichte neu geschrieben wurde. Nostalgie-Notizbücher, 

Planentaschen und Schlüsselanhänger aus Matchboxautos – so nützlich wie schön. Auf der Bühne sind 

Up-Cycling-Möbel wie Stühle mit Feuerwehrschläuchen oder Buch-Armlehnen einzigartige Hingucker.  

Bücher der lesenden Autorinnen und Autoren sowie ein sorgfältig ausgewähltes Lese-Sortiment legt 

Norbert Perkles, „Der Weinphilosoph aus dem Cordatushaus“ auf dem Büchertisch am Welser 

Lesefest auf. Hier erfüllen die Autor:innen nach ihren Lesungen auch gerne Autogrammwünsche und 

individualisieren ihre gekauften Werke gerne mit einer persönlichen Widmung. Vorbeikommen, 

schmökern, einpacken und die Stimmung des Lesefests mit nach Hause oder in den Urlaub nehmen. 

  



 

Welser Lesefest │ 4. Juli 2026 │Burg Wels (bei Schlechtwetter Stadttheater Wels) │14 – 22 Uhr 
Veranstalter: LIRAU – Der Literaturraum. Mehr auf www.welser-lesefest.at 

 

Sponsoren & Unterstützer 
Das Welser Lesefest wurde 2021 erstmalig konzipiert, um regionalen Kultur- und 

Literaturschaffenden nach der Corona-Pandemie im Sommer eine Plattform und den Welserinnen und 

Welsern aus Stadt und Land eine unbeschwerte Kulturveranstaltung in sicherem Rahmen anzubieten. 

Dank der Unterstützung durch die Stadt Wels, des Landes OÖ und Welser Unternehmen – und auch 

aufgrund von Konsumation und Spenden vor Ort kann das Welser Lesefest am 6. Juli 2026 bereits zum 

sechsten Mal regionalen Künstlern eine Bühne bieten. Unser Dank gilt vor allem der Stadt Wels, 

namentlich Christa Raggl-Mühlberger, eww Gruppe, Sparkasse Wels, Gärtnerei Dopetsberger, Messe 

Wels, Stadtmarketing Wels und der Kulturabteilung des Landes OÖ. 

 

 

  

 

Unser Dank gilt auch Vereinen, Verbänden und Institutionen, die das Kulturfestival für Jung & Alt 

unterstützen und sichtbar machen, wie etwa Alter Schl8hof Wels, das Medienkulturhaus, 

Extrazimmer, der Kornspeicher, Stadtmarketing Wels u.v.m. Ein großes Dankeschön gilt natürlich auch 

unseren Helfer:innen, ohne die diese Veranstaltung ebenso wenig stattfinden könnte wie ohne die 

treuen Besucherinnen und Besucher, die mit ihrer freiwilligen Spende zum Fortbestand beitragen. 

 

Most wanted ….. 

Willkommen sind Kuchenspenden für die Kaffee- und Kuchenbar zur Unterstützung des lokalen 

Autorennachwuchses und ganz viele fleißige ehrenamtliche Helfer. Wer Interesse hat und dem Verein 

LIRAU – Der LiteraturRaum bei Auf- und Abbau sowie anderen Tätigkeiten vor Ort helfen möchte, 

meldet sich bitte unter office@lirau.at  

 

Zum Veranstalter 

Das Welser Lesefest wird veranstaltet durch den Verein LIRAU – Der LiteraturRaum. Dieser wurde im 

Frühling 2021 von Christina Gärtner (Agentur Satz & Pfeffer, Fischlham) und Wolfgang Mayr (Krimiverlag 

federfrei, Marchtrenk) gegründet. Seit kurzem ersetzt Seraphine Peterstorfer Vereinsgründer Wolfgang 

Mayr im Vereinsvorstand. Vereinsziel ist die Förderung von regionalen Kulturschaffenden mit 

besonderem Schwerpunkt auf den lokalen Autorennachwuchs. Kontakt: office@lirau.at oder 

telefonisch unter 0650/46 08 753. Mehr auf www.lirau.at 

 

Alle Informationen zum Welser Lesefest 2026 sowie Fotomaterial (in Druckqualität zum Download, 

honorarfrei unter Angabe der Bildquelle) sind auf www.welser-lesefest.at zu finden. 

mailto:office@lirau.at
mailto:office@lirau.at
http://www.lirau.at/
http://www.welser-lesefest.at/

